
S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Hauptausschusses
am 05.05.2008

S I T Z U N G S –

P R O T O K O L L

Beginn der Sitzung: 16.00 Uhr Ende der Sitzung: 16.55 Uhr

Ort der Sitzung: Sitzungszimmer 4, Historisches Rathaus

Anwesend:

Erster Stadtrat Busch, Vorsitzender
Bürgermeister Blaschke
Ratsherr Davidsen
Ratsherr Dawiec
Ratsherr Doege
Ratsherr Busch in Vertretung für Ratsherrn Eisenmann
Ratsherr Dr. Müller in Vertretung für Ratsherrn Lübbert (ab TOP 5.2)
Ratsherr Rettke
Ratsherr Siegmund in Vertretung für Ratsherrn Geest
Ratsherrin Frau Witteck-Sachs in Vertretung für Ratsherrn Peters

Es fehlten:

Ratsherr Eisenmann, Ratsherr Geest, Ratsherr Lübbert und Ratsherr Peters

Ferner anwesend:

Bürgervorsteher Köhnke
Herr Heideck, Dezernent II (bis einschließlich TOP 12)
Herr Ernst, Hauptamt (außer zu TOP 13)
Herr Weiß, Verwaltungsabteilung
Herr Carstens, Amt für Finanzen (bis einschließlich TOP 12)
Herr Schmidt, Amt für Schulen, Sport und Kultur (bis einschließlich TOP 12)
Frau Dr. Hobl-Friedrich, theater itzehoe (öffentlicher Teil)
Frau Voigt, Abteilung Grundstücksverwaltung (bis einschließlich TOP 12)
Frau Jünemann, Personalrat
Frau Thie, Personalrat
Herr Wrage, Personalrat
Herr Ehrich, Norddeutsche Rundschau (öffentlicher Teil)
Zuhörer (öffentlicher Teil)

Protokollführer:

Herr Simon

Unterschrift des Vorsitzenden:

Gez. Ralph Busch

Unterschrift des Protokollführers:

Gez. Simon



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Seite _____
Hauptausschuss
05.05.2008

Erster Stadtrat Busch begrüßte die Mitglieder des Hauptausschusses. Der Hauptausschuss
beschloss einstimmig, die Tagesordnungspunkte 8 bis 14 in nichtöffentlicher Sitzung zu be-
handeln.

Im Laufe der Sitzung beschloss der Hauptausschuss einstimmig, aus Praktikabilitätsgründen
die Behandlung der Tagesordnungspunkte 13 und 14 zu tauschen.

Punkt 1 Einwendungen gegen das Protokoll über die Sitzung des Hauptausschusses
vom 03.03.2008

Einwendungen gegen das Protokoll wurden nicht erhoben.

Punkt 2 Einwohnerfragestunde

Es wurden keine Fragen gestellt.

Punkt 3 Bekanntgabe eines in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlusses

Herr Simon gab den in der letzten Sitzung zu TOP 9 gefassten Beschluss des Hauptaus-
schusses bekannt.

Auf Nachfrage bestätigte Herr Heideck, dass er zwischenzeitlich der Hinausschiebung des
Eintritts in den Ruhestand zugestimmt hat.

Punkt 6 Arbeit der Fachausschüsse

Hierzu gab es keine Anmerkungen.

Punkt 7 Anfragen (öffentlicher Teil)

Es gab keine Anfragen.

Punkt 8 Anfragen (nichtöffentlicher Teil)

Es gab keine Anfragen.



Sitzungsvorlage

TOP: 4

S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Hauptausschusses
am 05.05.2008 Seite:

Amt/Abteilung:

Bürgermeisterbüro

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

I/01.1

Anlagen:

Betreff:

Mitteilungen des Bürgermeisters (nicht vertraulich)

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Be-
schluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Gez. Simon

Itzehoe, Datum

23.04.2008

Unterschrift Bürgermeister

Gez. Blaschke



Sitzungsvorlage

TOP: 5.1

S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Hauptausschusses
am 05.05.2008 Seite:

Amt/Abteilung:

Amt für Finan-
zen/Abteilung
Finanzen

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

200.01

Anlagen:

Haushalts- und Finanzbericht für das I. Quartal 2008

Betreff:

Haushalts- und Finanzbericht

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss nimmt vom Haushalts- und Finanzbericht für das I. Quartal 2008 Kennt-
nis.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja: Abgabe der Prognosemel-

dungen

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Gez. Simon

Itzehoe, Datum

17.04.2008

Unterschrift Bürgermeister

Gez. Blaschke



Sitzungsvorlage

TOP: 5.2

S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Hauptausschusses
am 05.05.2008 Seite:

Amt/Abteilung:

Bürgermeisterbüro

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

I/01.1

Anlagen:

Projektberichte

Betreff:

Berichte der Verwaltung
hier: Projektberichte

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Be-
schluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum

23.04.2008

Unterschrift Bürgermeister

Gez. Blaschke



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Aussprache

Seite ____
Hauptausschuss
05.05.2008
TOP 5.2

Projekt Höhenfreier Bahnübergang Kamper Weg/Kremper Weg

Ratsherr Davidsen fragte im Hinblick auf die protokollierten Aussagen im letzten Bauaus-
schuss zu nicht vorhersehbaren Kontaminierungskosten in Höhe von 500.000 € nach, ob
diese bereits im Projektbericht enthalten sind und ob vor Beginn der Baumaßnahme keine
Probebohrungen vorgenommen wurden.
Herr Heideck führte hierzu aus, dass Probebohrungen lediglich in der Trassenführung erfolg-
ten. Bei den von ihm im Bauausschuss genannten Mehrkosten handelt es sich z. Zt. nur um
eine grobe Schätzung. Die genauen Mehrkosten werden jetzt ermittelt. Daher sind hierzu
auch noch keine Aussagen im Projektbericht enthalten.
Die Zwischenlagerung des kontaminierten Bauschutts erfolgt auf dem Alsen-Gelände. Hier-
für liegt eine entsprechende Genehmigung vor.

Zur Frage von Ratsherrn Davidsen, ob die Mehrkosten von allen Maßnahmenträgern getra-
gen werden, bestätigte Herr Heideck, dass eine Drittelung der entstehenden Kosten erfolgt.

Dachsanierung der Sporthalle der Grundschule Edendorf

Ratsherr Doege bat um Aussage im Protokoll, ob auf dem Dach der Sporthalle der Einbau
von Sonnenkollektoren vorgesehen ist.

Protokollhinweis:
Nach Auskunft der Hochbauabteilung wird der entsprechende Einsatz von Sonnekollektoren
noch geprüft.



Sitzungsvorlage

TOP: 5.3

S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Hauptausschusses
am 05.05.2008 Seite:

Amt/Abteilung:

Bürgermeisterbüro

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

I/01.1

Anlagen:

Bericht über die Umsetzung von Beschlüssen

Betreff:

Berichtswesen
hier: Umsetzung der Beschlüsse der Selbstverwaltung

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.

Ergänzender Beschluss:

Der Hauptausschuss beauftragt die Verwaltung, vom Itzehoer Förderverein für Vereine, Ver-
bände usw. einen Nachweis anzufordern, der Aussagen über die Verwendung der einge-
brachten städtischen Mittel enthält. Dabei ist darzustellen, welche Mittel wann in welcher Hö-
he an wen und mit welchem Verwendungszweck geflossen sind. Die Vorlage des Verwen-
dungsnachweises soll bis zur Übersendung der Unterlagen für die nächste Sitzung des
Hauptausschusses am 02.06.2008 erfolgen.
Sofern ein Verwendungsnachweis nicht vorgelegt wird, erhält das Rechnungsprüfungsamt
den Auftrag, eine entsprechende Überprüfung der Verwendung der Mittel vorzunehmen.

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
8 Ja-Stimmen
1 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Gez. Simon

Itzehoe, Datum

23.04.2008

Unterschrift Bürgermeister

Gez. Blaschke



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Aussprache

Seite ____
Hauptausschuss
05.05.2008
TOP 5.3

Beschluss des Hauptausschusses vom 03.03.2008 zum Itzehoer Förderverein für Ver-
eine, Verbände usw.

Ratsherr Dawiec wies auf die Ausführungen des Vorsitzenden des Fördervereins in seinem
Antwortschreiben vom 19.03.2008 hin. Im Hinblick auf die Mitgliedschaft von Herrn Priebe in
einer in der Ratsversammlung vertretenen Wählervereinigung, die sich als Gralshüter der
Transparenz darstellt, verwundert es, dass durch die fehlende Vorlage des Verwendungs-
nachweises genau diese Transparenz nicht hergestellt wird. Er hätte gerne eine fachliche
Einschätzung des Rechnungsprüfungsamtes zu dieser Verfahrensweise gehabt, doch ist das
Amt in der heutigen Sitzung des Hauptausschusses nicht vertreten.
Ratsherr Dawiec formulierte folgenden Antrag:
Der Hauptausschuss beauftragt die Verwaltung, vom Itzehoer Förderverein für Vereine, Ver-
bände usw. einen Nachweis anzufordern, der Aussagen über die Verwendung der einge-
brachten städtischen Mittel enthält. Dabei ist darzustellen, welche Mittel wann in welcher
Höhe an wen und mit welchem Verwendungszweck geflossen sind.

Ratsherr Rettke unterstützte die Aussagen von Ratsherrn Dawiec und ergänzte den Antrag
wie folgt:
Sofern ein Verwendungsnachweis nicht vorgelegt wird, erhält das Rechnungsprüfungsamt
den Auftrag, eine entsprechende Überprüfung der Verwendung der Mittel vorzunehmen.

Erster Stadtrat Busch stellte die Frage in den Raum, ob der Förderverein überhaupt noch
benötigt wird. Weiterhin unterstützte er die Anträge seiner Vorredner und bat darum, als
Fristsetzung für die Vorlage des Verwendungsnachweises den Versandtag für die nächste
Sitzung des Hauptausschusses am 02.06.2008 vorzusehen.

Bürgermeister Blaschke äußerte Zweifel daran, ob das städtische Prüfungsamt bei einem
privatrechtlichen Verein die Kassenbücher einsehen darf. Er plädierte dafür, den Verwen-
dungsnachweis des Fördervereins in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln. Der Hauptaus-
schuss hatte keine Einwendungen gegen diese Verfahrensweise.

Ratsherr Davidsen wies auf die beschlossene und eigentlich gängige Praxis hin, dass Zu-
wendungsbescheide mit einem Hinweis versehen werden sollen, dass das Rechnungsprü-
fungsamt der Stadt Itzehoe eine zweckentsprechende Verwendung von Mitteln überprüfen
darf.

Ratsherrin Frau Witteck-Sachs äußerte Unverständnis über die hergestellte Verbindung zwi-
schen der IBF und dem angesprochenen Thema. Sie wies darauf hin, dass es sich um einen
Vorstandsbeschluss des Fördervereins handelt und der Vorstand aus mehreren Personen
besteht.

Erster Stadtrat Busch, Ratsherr Dawiec und Ratsherr Dr. Müller machten in ihren weiteren
Redebeiträgen deutlich, dass es sich um eine legitime Vorgehensweise der Stadt handelt, da
es um die zweckentsprechende Verwendung öffentlicher Gelder geht.

Abschließend fasste Herr Simon die gestellten Anträge zu einem Beschlussvorschlag zu-
sammen, der von Erster Stadtrat Busch zur Abstimmung gestellt wurde.



Sitzungsvorlage

TOP: 5.4

S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Hauptausschusses
am 05.05.2008 Seite:

Amt/Abteilung:

Bürgermeisterbüro

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

I/01.1

Anlagen:

Strukturberichte der Ämter und Abteilungen

Betreff:

Bericht der Verwaltung
hier: Strukturbericht

Beschlussvorschlag:

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Be-
schluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Gez. Simon

Itzehoe, Datum

23.04.2008

Unterschrift Bürgermeister

Gez. Blaschke


